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SCHWEIZER UMSCHAU

21. Urgeschichtskurs 1958

Am 25./26. Oktober 1958 führt die Schweiz.
Gesellschaft für Urgeschichte ihren diesjährigen
Urgeschichtskurs unter dem Thema

Die Römer in der Schweiz

in der Universität Zürich (Auditorium Maximum)
durch. Der Kurs umfaßt folgende Vorträge (mit
Lichtbildern) :

Samstag, den 25. Oktober: Geschichte und Militär
(Vindonissa, Lager der Spätzeit, Grenzbefestigungssystem

usw.) (Dr. Fellmann) — Städte und
stadtähnliche Siedlungen (Prof. Dr. Laur-Belart) —
Gutshöfe und Denkmäler des Bau- und
Wohnwesens (Dr. Degen).

Sonntag, den 26. Oktober: Handel und Gewerbe

(Frau Dr. Ettlinger) — Zeugnisse des öffentlichen
Lebens und der geistigen Kultur (Dr. Bögli) — Die
bildende Kunst (inkl. Architektur, Mosaiken usw.)
(Prof. Dr. Jucker) — Religion und Grabbrauch
(Fräulein PD Dr. Gonzenbach).

Kursgeld: Fr. 4.— für Studenten und
Lehramtskandidaten, Fr. 6.— für Mitglieder der Schweiz.
Gesellschaft für Urgeschichte, Fr. 7.50 für alle

übrigen Teilnehmer.
Am Sonntagvormittag findet außerdem eine

Besichtigung der römischen Abteilung des Schweiz.
Landesmuseums statt.

Den Mitgliedern der Schweiz. Gesellschaft für
Urgeschichte wird das detaillierte Kursprogramm
rechtzeitig zugestellt.

Nichtmitglieder sind gebeten, dasselbe zu bestellen

bei: Schweiz. Gesellschaft für Urgeschichte.
Geschäftsstelle, Rheinsprung 20, Basel, Tel. (061)
22 03 38).

Für die Kurskommission der SGU
Der Präsident: Dr. W. Drack, Uitikon-Zch.

Orient — Okzident

Vom 4. bis 9. Oktober veranstaltet die Sektion

Erziehung der nationalen Schweizerischen Unesco-

Kommission in Vitznau einen zweiten
Informationskurs über das Thema Orient-Okzident. Durch
diese Informationskurse soll vor allem das Verständnis

zwischen den Völkern der westlichen und
östlichen Welt vertieft werden, um gegenseitig die
verschiedenen Probleme, denen die Völker gegenüberstehen,

kennen und würdigen zu können. Dieser
Informationskurs bezieht sich hauptsächlich auf die
wirtschaftlichen und politischen Gebiete von
Indien, Japan und Indonesien, wobei aber auch den
besonderen kulturellen und geistigen Problemen
Rechnung getragen wird. Der erste Informationskurs

hat die kulturellen und religiösen Probleme
behandelt. Die Referenten sind durchwegs entweder
Angehörige dieser Völker oder Schweizer, die durch
jahrzehntelange Arbeit in jenen Gebieten mit den

entsprechenden Fragen bestens vertraut sind.
Diese Tagung bietet eine einzigartige Gelegenheit,

aus erster Hand über Zusammenhänge orientiert

zu werden, deren Bedeutung täglich wächst.
Gerade für Leiter und Lehrer von Privatschulen,
die in ihrem täglichen Arbeitskreis mit den Fragen
aus diesem Gebiet zusammentreffen, ist dieser
Informationskurs eine wertvolle Hilfe sowohl für das

Verständnis der Kulturen wie auch für das persönliche

Verhältnis gegenüber Schülern aus den
fernöstlichen Gebieten. Auch lassen sich für den Unterricht

außerordentlich wertvolle Hinweise und
Erläuterungen herausnehmen. Wir hoffen, daß
gerade aus Privatschulkreisen eine stattliche Anzahl
von Teilnehmern sich zusammenfinden wird.

Anmeldungen sind zu richten an: Sekretariat der
Nationalen Schweizerischen Unesco-Kommission,
Eidgenössiches Politisches Departement, Bern. Der
Preis für den ganzen Informationskurs inkl. volle
Pension beträgt Fr. 85.—. Dr. E. Buchrnann-Felber

AUS DEM WIRKEN DER PR I V AT S C H U LE N

Fédération suisse des associations
de Venseignement privé

Le Comité central de notre fédération se

préoccupe actuellement du recrutement et du statut du

professeur. Le manque de professeurs qualifiés et
les difficultés rencontrées par plusieurs directeurs
dans la formation pédagogique de leurs professeurs
internes nous ont incité à organiser un premier

Cours d'information et de perfectionnement
pour professeurs internes

L'organisation et la direction en furent confiées
à M. Johannot, directeur de l'Institut Le Rosey à

Rolle, assisté de M. Schwarzenbach, directeur de

Hof-Oberkirch à Kaltbrunn.
Ce cours réunit du 30 mars au 3 avril 1958 dix-

huit professeurs et directeurs provenant d'écoles si-
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